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Trockenrasen auf einem sandigen Steilhang in der Rostocker Schweiz.
Das Biotop grenzt an nicht geschütztes, mageres Grünland und an ein Feldgehölz. 
Auf mäßig trockenem Sand dominiert das Rot-Straußgras die Vegetation. Häufig sind auch Feld-Beifuß und Kriechendes Habichtskraut. Es gibt 
nur kleine offene Sandflächen, sonst ist die Vegetationsdecke sehr geschlossen. 
Als besondere Arten wurden Grasnelke (RL-MV 3) und Gemeine Hainsimse (RL-MV 3) gefundn.
Eine Gefährdung besteht aktuell nicht.
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Agrostis capillaris

Artemisia campestris Hieracium pilosella Poa pratensis

Achillea millefolium Armeria maritima elongata Conyza canadensis Dactylis glomerata
Galium mollugo Geranium molle Hypochoeris radicata Luzula campestris
Ononis spinosa Plantago lanceolata Potentilla heptaphylla Rumex acetosella
Thymus serpyllum Trifolium arvense Trifolium repens


